
Die wichtigsten Anderungen zum neuen
Versicherungsvertragsgesetz (WG) .
Vertragsabschluss

Bisher k€i[e Regslünß

\trsichen lgsgexllsrhaf und \renicbenngsrrrmittl€r sitid künftig ror Äbschluss eiaee lertages verlliehtet die VeßirhemEgsrlel1nler in einem ta.h Bsra-
tulgsaufuanrl urui !'enicherurgspramie argemesoercm Unrlang zu beralßr und zü i ornieren. Di€ Beralungsg€sprärhe müs6€n dokumentier{ w€rd€n.

B€t eine$ Beratuflgifehler €nlsteht eine Schadefl€rsaupllicht. ln Ausffihmeläller $llmt das neoe Recht die 51ögJichkeit eines ausdrücklich€n Veüichß des
lelsfh.nillgsnehmrr$ alrJ die Brraaurl€ eio. i$tr ist außerdem, daös $id dh ßtIatlngi?flichi üb€r d€n !€rtragsabs!:hluss hinaus übet di€ g€oemh !'€ltragt'
|aufzcir ausdehnt sofer* ein BeratungsHarf ersithtlkh $ ird,

Bi*, ger iD $S 1618 ud 4l \&€

Die vorycrtnglichi Anzeigepflicht verpflichrst den Versichemgsnehmer bei Ve*rapabechlus die l"lmslände anru$brn, nach de*en die Venicherungrg*sell-
schali a!.6ddcklich in Textfonn gefrag! haL Der Ve.si{h€rung5nebmer ist darnit wno Risiko einer Fehleirsdrätzung, ob Bewi*e Urnslände iür das venicherte
Ri9ik0$i'hligünde'hebli$düd,be,.e[n66Relf't!s*chtd€slbrsi.lEre6b€5eh.änLtdcha fgrobfahrläer|geundrorsätzlicheAIlzeigep'lt.ht1efletzlJ4�
Die Reclltsiolgen aüs d€r\erlelu$ng einer wrvedmglicheIl A$eigepflicht rtträhren nach spälestenc 10 ]ahren.

Eisher geregeit ir E 5a We

Der Gelttzgebs. drmt dem Versicherungsnehmer künhig ein zweiwöchiges lfidenufsrecht belm tr€rarag!äbschluss ein. llie*$ bereehigl den Klnden ipril'a!
q,ie auch geqe{blich), sich ohre - ngabe von Cründen wn drm geschlossener Versicherungsvertrag zu iöser Die lüiderrulsltist betdgt twei Wochen

Vertragslaufzeit
B*her gnegclt ir $ E YVO

Grua&ärzlich haben beide garteiel die heie E üsrJheldun& fü( welehen Zeilraum iie ein€n Ve$iche.{ngsvertrag ahrhließen lvollen, Ncu; Derversicher$ng}
tehf'erislbeieine'\ti.ra8laulzeit1,o[mekal55}ahrelberechtigt'delVer5icher!'gsver|'Eg.u!rlerEinhBi|!$geinerKündi8ungsfrist'onJMo!a|en-?r1r�
.{blaui deJ ddrteü tahres und eines ieden darauf foigeaden Kalenderlahreg !u kündigen.

Bisher geregelt ia $ 38 VYC

$otern der !'enirherungsnehmer den ?ahlungsverzug bei dea gßf rder [inmalpräüie nicht zu lertret€n hal kann derversicherer künüig nichl mehr zudck'

lreten. gin Rücktrill lsm !'erirag ist nur noch mii aus&ücklid*r Erkl?ift*g möglich.

Sistxr g*regelt in $ 40 lafG

Sollte Cet Versicherungsve.trag im la&le des Vergicbe rrgiiahres wrzejlig gckündigt oder durch RücLfrilt h€endel t€rdeq müüs d€rversieh€rungrtebmer di€

Pdinie künftig nur noch bis ,u diesem Zeit$nkt zahlen uld nicht - wie bish€r - die volle Jahresprätnie.

Birher gere8Ett in $ 1610 wG

[rhäirt lich die Ge{ahr naeir Abschluss des Vetsirherungslerlrager, muss dies dern lersicherungsunaemehmen mügeteilt $erden. N€ti: Erioigt die Mitteilurig

über die Geiäh'erhöhullg alcb! wird dx rAlles oder nidrts Priruip* aufphoben, i{ier gih Einlache Fahilässigkeil fährt dazu, dass die lenir}rerungpgesell'
!..hal1leisten.oul,s'crobeFahrlässigkeitführ|'ueinerabgest[f1€nL€i6lu{ginAbhäD#gteit?ul�!\.€nchuiden&s!.ersicherrrng5nehnl€ls,Ledigli.hdertach.
\r"irliihe Vo|salz iüh* dazu, dass der Vtr$i{herur!*sehlltz wrioren geht.

Blsh4| geregelt in $ 6 YYG

BisheF kann sin kricherurlg$ehmey, *ern er sich grob fahdässig lerhält {L B. besu$t Sicheiheits!rrschriften tgrorierL oder den Aurhlärungsp icht€n ta$

dem Silhadenfail iicht nachkommt) den Veßiche.ungsschütz rollstäldig verliererl Zsküdtig wird der $rad des Verschuidens nach einem abgestuften Modell

bedclisjchligl'Bei1eiichterFahdä5sigkenr'irddievoiiet'e$iche.iI'8sleisturrgundbeigroberFahriiksigkeitprozertualausgezah1t.Belaachweirlichem!�&
.nliällt fiach wie yor der \:erskherungs3€hutz

Bieil€r g€reg€lt in $ 611T{G

hünitigfiih eingobfahd.irsighe*eig€lühderversicheru'esfal}nicttneh'biedemFaI}ezirmverlustdesVersicherungssrhutze65ondemzueinerproze'd�de{
Kürzung der Lei$u g - ie fiach yerschuldung$gmd. Auch $€nn nur leichte Fahrlärcigk€it rodi€gi, u$s di€ Y€rsichsrungsgese]lschaft in lollem Umfang lristerl

Bisher e€re8€lt in $ ü W'G

Die Vetähangsflist für Ansprüche aus dem Versiche.ürgs!"drag wurden def allgemririen Veiährungsfrist ift Ziviirecht angeglicfien (J iahre). Die bisherige
tiageausschiusrfrisl von sesh! llonaten wurda aLc8chaä|.
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Versicherungsagentur

gFü�
Petef Hojden ; Be.lio€r Srr. 24 ; 13 189 Barrtu, Tel - 03u4728031

Dipl.-Ine€H) Futrk 0163/472t031 Fax 030/47301500
Ve'sichenm$faohmaon

Beratungs- und Dokumentationsvor:richt
Kündcnwunsch
Der Kunde
wünscht ausdrucklich eine "....""....... ...,"......-Versicherung vom
Versicherun gsunternehmen
Auf eine Beratung und Dokumentation wird ausdrucklich vezichteh
Hinweis
Hen/Frau ...........:. ist darauf hingerviesen worden, dass sich det
Beratungsvee icht nachteilig auf die M(Elichkeit auswirken kann, gegen den
Versicherungsvermittler einen Schadensersätzanspruch wegen
Vedeuung von Beratungs- und Dokumentationspflichten gelbnd zu machen.

Ergänande Uitteilungen2
1 . Der Makler ist im Vermitüenegister3 eingetragen.
2. Der Kunde kann die Eintragung auf der Intemetseite w$M.vermitflenegister.de4 überprüfen.
3. Der Makler hält keine unmittelbare oder mittelbare Beteiligung von mehr als 1O Yo det
Stimmrechte oder des lGpitals an einem Versicherungsuntemehmen.
4. Ein Veßicherungsunternehmen hält keine miftelbäre oder unmittelbare Beteiligung von
mehr als 10 % der Stimrnrechte oder des Kapitals am VeFbherungsrnakler.
5. Beschwerdestellen - außergerichtliche Streitbeilegung ? Versicherungsombudsmann e.V.,

Prof. Wolfgang Römer
Postfach 08 06 22
10006 Berlin

(weitere Informationen unter: www.versicherunosombudsmann.de)
Ombudsmann f{ir die pdvate Kranken' und megeversicherung
Amo Surminski
Leipziger Sh. t (X
10117 Berlin
(weitere Informationen unter : www.pkv-ombudsmann.de)
Bundesanstalt für Finanzdienstleistungsaufsicht (BAFin)
Graurheindorfer Straße 1 08
53117 Bonn
(wEitere Informationen unter: w$/vrr.bafin,de lstichwort Ombudsleutel)

Unterschrifün

Mehrhchagent
Peter Hojdem

Kunde


